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Vizepräsidentin Mag. Christine Schwarz-Fuchs: Vielen Dank, Herr Bundesminister. 

Weitere Wortmeldungen liegen dazu nicht vor. 

Wünscht noch jemand das Wort? – Dies ist nicht der Fall. Die Debatte ist geschlossen. 

Ich begrüße unseren soeben eingetroffenen Staatssekretär Dr. Magnus Brunner. 

(Beifall bei ÖVP und Grünen sowie bei BundesrätInnen der SPÖ.) 

Wir kommen zur Abstimmung, die über die gegenständlichen Tagesordnungspunkte 

getrennt erfolgt. 

Bitte nehmen Sie Ihre Plätze ein! 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

19. November 2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem ein Pfandbriefgesetz 

erlassen wird und das Bankwesengesetz und weitere Gesetze geändert werden. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um 

ein Handzeichen. – Es ist dies die Stimmenmehrheit. Der Antrag ist somit 

angenommen. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

19. November 2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Alternative 

Investmentfonds Manager-Gesetz und weitere Gesetze geändert werden. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Es ist dies wiederum die Stimmenmehrheit. Der Antrag ist somit 

angenommen. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

19. November 2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das 

Normverbrauchsabgabegesetz geändert wird. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Es ist dies die Stimmenmehrheit. Der Antrag ist somit angenommen. 

Es liegt ein Antrag der Bundesräte Christoph Steiner, Kolleginnen und Kollegen auf 

Fassung einer Entschließung betreffend „Anhebung des amtlichen km-Geldes“ vor. Ich 

lasse über diesen Entschließungsantrag abstimmen. 
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Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Entschließungsantrag 

zustimmen, um ein Handzeichen. – Es ist dies die Stimmenminderheit. Der Antrag ist 

somit abgelehnt. 

Es liegt ein Antrag der Bundesräte Michael Bernard, Kolleginnen und Kollegen auf Fas-

sung einer Entschließung betreffend „Nein zur flächendeckenden LKW-Maut und damit 

zu einer weiteren Belastung der österreichischen Bevölkerung“ vor. Ich lasse über 

diesen Entschließungsantrag abstimmen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Entschließungsantrag 

zustimmen, um ein Handzeichen. – Es ist dies die Stimmenminderheit. Der Antrag 

auf Fassung der gegenständlichen Entschließung ist somit abgelehnt. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

19. November 2021 betreffend ein Protokoll zwischen der Republik Österreich und den 

Vereinigten Arabischen Emiraten zur Abänderung des am 22. September 2003 in Abu 

Dhabi unterzeichneten Abkommens zwischen der Republik Österreich und den 

Vereinigten Arabischen Emiraten auf dem Gebiete der Steuern vom Einkommen. 

Da der gegenständliche Beschluss Angelegenheiten des selbständigen Wirkungs-

bereiches der Länder regelt, bedarf dieser der Zustimmung des Bundesrates gemäß 

Art. 50 Abs. 2 Z 2 Bundes-Verfassungsgesetz. 

Wir gelangen zunächst zur Abstimmung, gegen den vorliegenden Beschluss des 

Nationalrates keinen Einspruch zu erheben. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Es ist dies die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist somit angenom-

men. 

Weiters lasse ich über den Antrag abstimmen, dem vorliegenden Beschluss des Natio-

nalrates gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 Bundes-Verfassungsgesetz die verfassungsmäßige 

Zustimmung zu erteilen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Antrag zustimmen, um 

ein Handzeichen. – Es ist dies wiederum die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist 

somit angenommen. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

19. November 2021 betreffend ein Zweites Protokoll zur Abänderung des am 

8. Oktober 1985 in Seoul unterzeichneten Abkommens zwischen der Republik 

Österreich und der Republik Korea zur Vermeidung der Doppelbesteuerung und zur 
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Verhinderung der Steuerumgehung auf dem Gebiet der Steuern vom Einkommen und 

vom Vermögen in der Fassung des am 28. Mai 2001 in Seoul unterzeichneten 

Protokolls. 

Da der gegenständliche Beschluss Angelegenheiten des selbständigen 

Wirkungsbereiches der Länder regelt, bedarf dieser der Zustimmung des Bundesrates 

gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 Bundes-Verfassungsgesetz.  

Wir gelangen zunächst zur Abstimmung, gegen den vorliegenden Beschluss des Natio-

nalrates keinen Einspruch zu erheben. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen den 

vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein Hand-

zeichen. – Es ist dies die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist somit angenommen. 

Weiters lasse ich über den Antrag abstimmen, dem vorliegenden Beschluss des Natio-

nalrates gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 Bundes-Verfassungsgesetz die verfassungsmäßige 

Zustimmung zu erteilen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Antrag zustimmen, um 

ein Handzeichen. – Es ist dies die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist somit ange-

nommen. 

 


